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 Handbibliothek ZIF Stand Juni 2010 
 Liste „Nachschlagewerke“ 

1. Forschungsberichte 
2. Forschungsförderung 
3. Hochschulberichte 
4. „Klassische“ Nachschlagewerke 
5. Tagungsdokumentationen 
6. Zeitschriften/ Magazine 

 

- 1. Forschungsberichte 

 
- Allein erziehende Väter in Österreich. Hg.: Bundesministerium für soziale 

Sicherheit, Generation und Konsumentenschutz, Wien 2006. 
- Berichte aus der Frauenforschung: Perspektiven für Naturwissenschaften, 

Technik und Medizin. Niedersächsisches Ministerium für Wissenschaft und 

Kultur, Hannover 1997. 

- The BIAS FREE Framework. A practical tool for identifying and eliminating 

social biases in health research. Global Forum for Health Research. Burke, 

Mary Anne/ Eichler, Margrit. Geneva 2, Switzerland 2006. 

- Chancengleichheit in Wissenschaft und Forschung. Dreizehnte 

Fortschreibung des Datenmaterials (2007/2008) zu Frauen in Hochschulen und 

außerhochschulischen Forschungseinrichtungen. 

- Das ehrenamtliche Mentoring-Projekt des Bundesfrauenrates. Ein 
Erfolgsmodell. Ver.di – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft, Berlin Mai 2007, 

2 Exemplare 

- Dynamik der Geschlechterkonstellationen, Interdisziplinärer Forschungs-

schwerpunkt Universität Dortmund 8/2003 

- Entlastung für Familien durch familienunterstützende Dienstleistungen. 
Ausgabe 13, Jg. 2008. BFSFJ.  

- Equal Opportunities for Women and Men in the European Union. Annual 
Report 1997. European Commission, Luxembourg, Office for Official 

Publications of the European Communities, März 1998 

- Erfahrungen aus Modellprojekten. Nationale Unterstützungsstelle ADAPT der 

Bundesanstalt für Arbeit, Bonn Dezember 1999. 
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- Evaluationsbericht. Starke Eltern – Starke Kinder. Evaluation der 

Elternkurse des Deutschen Kinderschutzbundes e.V. für den Raum 

Niedersachsen durch ein Forschungsteam des Zentrums für Interdisziplinäre 

Frauen- und Geschlechterforschung (ZIF) der HAWK Hildesheim/ Holzminden/ 

Göttingen und der Stiftung Universität Hildesheim. Busche-Baumann, M./ Oster, 

M./ Nieberg, H.. (2 Stück).  

- Forschen für morgen. Personen und Projekte im Niedersächsischen Vorab.. 

MWK / Volkswagenstiftung, Hannover 2008. 

- Forschungsforum. Genderforschung in Bamberg. Berichte aus der Otto-

Friedrich-Universität Bamberg. Heft 11, 2003. 

- Frauen in Kultur- und Medienberufen in Österreich. MEDIACULT, 

Internationales Forschungsinstitut für Medien, Kommunikation und kulturelle 

Entwicklung, Wien 2000. 

- Gender-Aspekte bei der Einführung und Akkreditierung gestufter 
Studiengänge – eine Handreichung, Koordinationsstelle Netzwerk 

Frauenforschung NRW, Universität Dortmund, Dortmund 2006, ISBN 3-936199-

06-x. 

- Das Projekt „Gender-Aspekte in der Forschung“. Herangehensweise und 
Ergebnisse. DiscoverGender, Fraunhofer Gesellschaft 2006. 

- Genderbericht Niedersachsen und Bremen zum Ausbildungs- und 
Arbeitsmarkt. Jahresbericht 2008, Bundesagentur für Arbeit. 

- Gendermonitor Existenzgründung 2004. Existenzgründungen im Kontext 
der Arbeits- und Lebensverhältnisse in Deutschland. Eine Strukturanalyse 

von Mikrozensurergebnissen. Bonn, Statistisches Bundesamt in Kooperation 

mit der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn, Professur für 

Haushalts- und Konsumökonomik. Bonn, September 2005. 

- Gender & design. Gastprofessur Dr. Gesche Joost i.R. des MGM-P. an der 

Fakultät Gestaltung der HAWK Hildesheim. 

- Gender & Research, Conference Proceedings. European Commission, 

Directorate-General for Research, Brüssel 2002.  

- Gender und Sexuality. Overview Report. BRIDGE development – gender. 

Ilkkaracan, Pinar/ Jolly, Susie. January 2007. 

- Geschlechterpolitik macht einen Unterschied. Erfahrungen der Heinrich-

Böll-Stiftung in vieler Herren Länder. Heinrich-Böll-Stiftung Berlin 2009.  
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- Große Väter? Bundesministerium für soziale Sicherheit, Generation und 

Konsumentenschutz, Dr. Martina Leibovici-Mühlberger, Conny 

Bischofberger,.Wien. 

- Hochschulranking unter Gleichstellungsaspekten. 1. Fortschreibung. 
Kompetenzzentrum Frauen in Wissenschaft und Forschung (CEWS), 

Rheinische Friedrich-Wilhelms- Universität Bonn, Bonn  2003. 

- Hochschulranking unter Gleichstellungsaspekten. 2. Fortschreibung. 
Kompetenzzentrum Frauen in Wissenschaft und Forschung (CEWS), 

Rheinische Friedrich-Wilhelms- Universität Bonn, Bonn August 2005. 2 

Exemplare. 

- Homo migrans. Zur Situation binationaler lesbischer und schwuler 

Partnerschaften. Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Sport, Berlin 

November 2006. 

- HWP – Fachprogramm Chancengleichheit für Frauen in Forschung und 
Lehre – Bilanz und Aussichten. Kompetenzzentrum Frauen in Wissenschaft 

und Forschung (CEWS), Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität, Bonn 

September 2003f 

- Institutionelle Potenziale und Veränderungen – Mentoringprogramme für 
Frauen an niedersächsischen Hochschulen. Evaluation 2003 bis 2005. ZIF 

Zentrum für Interdisziplinäre Frauen- und Geschlechterforschung der 

Hochschule für Angewandte Wissenschaft und Kunst (HAWK), Fachhochschule 

Hildesheim/ Holzminden/ Göttingen und der Stiftung Universität Hildesheim. 

Franzke, Astrid/ Landeskonferenz Niedersächsischer Hochschulbeauftragter 

(Hg.). Hildesheim, April 2005. (2 Stück) 

- Jobrotation in Deutschland. ADAPT Publikation. Nationale 

Unterstützungsstelle ADAPT der Bundesanstalt für Arbeit, Bonn, und 

Jobrotation-Verein zur Förderung des lebenslangen Lernens, Berlin Januar 

2000. 

- Kollektiv-Körper. Projektseminar 2006, Universität Hildesheim, 2006. (3 Stück) 

- Kompetenzzentrum Frauen in Informationsgesellschaft und Technologie, 

Hrsg. Fachhochschule Bielefeld, BMBF und BFSFJ. 

- Männerarbeit in Österreich. Hg. Bundesministerium für soziale Sicherheit, 

Generation und Konsumentenschutz, Wien 2004. 
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- Mentoringprojekte für Frauen an niedersächsischen Hochschulen. 

Evaluation 2001 bis 2003. ZIF Zentrum für Interdisziplinäre Frauen- und 

Geschlechterforschung der Hochschule für Angewandte Wissenschaft und 

Kunst (HAWK), Fachhochschule Hildesheim/ Holzminden/ Göttingen und der 

Stiftung Universität Hildesheim. Franzke, Astrid/ Landeskonferenz 

Niedersächsischer Hochschulbeauftragter (Hg.). November 2003. (3 Stück) 

- Modernes Japan. Jahresbericht Oktober 2004 bis September 2005. 
Ostasieninstitut Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf. 

- Mütter und Beruf: Realitäten und Perspektiven. Monitor Familienforschung, 

Ausgabe Nr. 4. Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, 

Berlin Dezember 2005.  

- Nationale Strategien und Prioritäten zur Umsetzung des Europäischen 
Jahres der Chancengleichheit für alle 2007 in Deutschland. 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Bonn 2006. 

- Neue Wege für Jungs?! Ein geschlechtsbezogener Blick auf die Situation 
von Jungen im Übergang Schule – Beruf. Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend, Bonn November 2007. 

- Neue Wege in Technik und Naturwissenschaften. Zum 
Berufswahlverhalten von Mädchen und jungen Frauen. Baden-Württemberg 

Wirtschaftsministerium. Schuster, Martina/ Sülzle, Almut/ Winker, Gabriele/ 

Wolffram, Andrea. Stuttgart 2004. 

- Not am Mann. Von Helden der Arbeit zur neuen Unterschicht? Berlin-

Institut für Bevölkerung und Entwicklung, Berlin 2007. 

- Nur der Wandel hat Bestand. Nationale Unterstützungsstelle ADAPT der 

Bundesanstalt für Arbeit. 

- 1. Österreichischer Männerbericht. Hg. Bundesministerium für soziale 

Sicherheit, Generation und Konsumentenschutz, Wien. 
- Ostinato Variationen, Komponistinnen, Dirigentinnen und 

Orchestermusikerinnen in Österreich. MEDIACULT, Internationales 

Forschungsinstitut für Medien, Kommunikation und kulturelle Entwicklung, Wien 

2003. 
- Partizipation und nachhaltige Entwicklung. Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend, Italien 2003. 
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- Report on equality between men and women. European Commission. 
Directorate-General für Employment, Social Affairs and Equal Opportunities, 

Belgien Februar 2007 

- Vereinbarkeit von Frau und Beruf aus der Männersicht. Hg. 

Bundesministerium für soziale Sicherheit, Generation und Konsumentenschutz, 

Wien 2006. 
- „Zeit, dass sich was dreht“ – Technik ist auch weiblich. Studie des 

Kompetenzzentrums Technik – Diversity – Chancengleichheit e.V., Bielefeld 

August 2007 
- Zwischenbericht. Starke Eltern – Starke Kinder. Evaluation der Elternkurse 

des Deutschen Kinderschutzbundes e.V. für den Raum Niedersachsen durch 

ein Forschungsteam der HAWK Hildesheim/ Holzminden/ Göttingen. ZIF 

Zentrum für Interdisziplinäre Frauen- und Geschlechterforschung der 

Hochschule für Angewandte Wissenschaft und Kunst (HAWK), Fachhochschule 

Hildesheim/ Holzminden/ Göttingen und der Stiftung Universität Hildesheim. 

Oster, Martina.  
 
- 2. Forschungsförderung 
 
- Altwerden in der Fremde – Bilanz und Perspektiven. MFAS und HAWK FH 

HHG, Hannover 2000. 

- Chance EU-Forschung. Ein Einstieg in das 7. EU-Forschungs-

rahmenprogramm mit Portraits erfolgreicher Wissenschaftlerinnen. 

- FH-Forschungsförderung. Stand 12/2009 

- FIF/Report. Erfolgreiche Wissenschaftlerinnen in der EU-Forschung. 
Bundesmin. für Bildung und Forschung, Bonn 2006. 

- Förderungsmöglichkeiten für Studierende. Deutsches Studentenwerk. 13., 

völlig neubearbeitete Auflage. Bock: Bad Honnef 2003.  

-  ForschungsinformationsDienst 3/2005. Hans Böckler Stiftung, Düsseldorf 

2005. 

- 101 Frauen der deutschen Wirtschaft, von Christoph Keese, 1. Auflage. 

Gabler: Wiesbaden 2003. 

- Frauen in Führungspositionen an Hochschulen und 
außerhochschulischen Forschungseinrichtungen. Achte Fortschreibung 
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des Datenmaterials. Bund-Länder-Kommission für Bildungsplanung und 

Forschungsförderung (BLK), Bonn 2005, 2 Exemplare. 

 Frauen in Lehre und Forschung an den Fachhochschulen in Nordrhein-
Westfalen. Frauenbeauftragte (Friehe, Annegret) der Fachhochschule Bielefeld 

(Hg.). Bielefeld 1996. 

- 3.2002/03: Handbuch der Wissenschaftspreise und Forschungsstipendien 

2002.  

- Helena, Higher Education Leading to Engineering And scientific careers, 

Institute for Gender Studies of Siauliai University (SU), Lithauania 

- Im Reiche der Propheten. Ein Führer durch die Wüsten und Oasen der 
deutschen Wissenschaftsförderung; [der große Ratgeber Forschungsmittel: 

wo und wie kann ich wann wieviel Geld beantragen?], von Siegfried Bär, 2. 

Auflage. Lj-Verl., Herfort & Sailer: Merzhausen 2003.  

- Neue Forschungsvorhaben, Ergebnisse aus abgeschlossenen 
Forschungsprojekten, Veröffentlichungen aus Forschungsprojekten. 

Hans-Böckler-Stiftung, Abteilung Forschungsförderung (Hg.): Forschungs 

Informations Dienst, 3/2005. Düsseldorf, November 2005.  

- Wissens- und Technologietransfer an niedersächsischen Hochschulen. 

MWK 
 

- 3. Hochschulberichte 

 
- Bericht Winter 1999 bis Sommer 2002. ZIFG Zentrum für Interdisziplinäre 

Frauen- und Geschlechterforschung an der Technischen Universität Berlin:  

- Feministische Wissenschaftskritik – Frauen- und Geschlechterforschung 
in der Lehre in der Mathematik und den Naturwissenschaften an der 
Universität Hamburg. Erfahrungsbericht über geförderte Lehrveranstaltungen 

in den Fachbereichen Mathematik, Physik, Chemie und Biologie an der 

Universität Hamburg vom Sommersemester 1997 bis zum Wintersemester 

1998/99. Gemeinsame Kommission und Koordinationsstelle für Frauenstudien 

und Frauenforschung an Hamburger Hochschulen (Hg.). Ebeling, Smilla/ 

Götschel, Helene. Hamburg, Mai 2000. 

- filia. die frauenstiftung. Jahresbericht 2008/2009, Hamburg. 
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- Flyer Studienmöglichkeiten, Harriet Taylor Mill-Institut der Hochschule für 

Wirtschaft und Recht, Berlin, Gender Studies_Masterstudiengang, Universität 

Bielefeld, Geschlechterforschung im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, 

Georg-August-Universität Göttingen, Zentrum für Frauen- und 

Geschlechterstudien, Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 

- 3. Forschungsbericht Mai 1992 bis Dezember 1997. ifg Institut Frau und 

Gesellschaft, Hannover.  

- Forschungszentrum Musik und Gender, Hochschule für Musik und Theater 

Hannover 

- Frauenförderung und Gender Mainstreaming – Profilelemente einer 
excellenten Universität. Bericht der zentralen Frauenbeauftragten der Freien 

Universität Berlin, 2008. 

- Frauen- und Geschlechterforschung in Berlin. Das Profil der Berliner 
Universitäten und Hochschulen. afg berlin. Arbeitsgemeinschaft der Frauen- 

und Geschlechterforschungseinrichtungen Berliner Hochschulen (Hg.), Berlin 

2005. 

- Geisteswissenschaften verlieren in zehn Jahren 663 Professuren. Aus: 

Forschung & Lehre, September 2007. 

- Gegen-Bewegungen. Frauen- und Geschlechterforschung in der Lehre an 
Hamburger Hochschulen. Evaluation der Frauenvorlesungsverzeichnisse vom 

Wintersemester 1984/85 bis zum Sommersemester 1996. Gemeinsame 

Kommission und Koordinationsstelle für Frauenstudien und Frauenforschung an 

Hamburger Hochschulen (Hg.). Kahlert, Heike. Hamburg, Oktober 1996.  

- Gender aufgreifen. 10 Jahre IZFG Interdisziplinäres Zentrum für Frauen- 
und Geschlechterstudien an der Universität Greifswald. IZFG 

Interdisziplinäres Zentrum für Frauen- und Geschlechterstudien Universität 

Greifswald. Bettels, Andrea/ Gadebusch Bondio, Mariacarla/ Kühberger, 

Christoph/ Streubel, Christiane (Hg.), Greifswald 2006. 

- Gender Mainstreaming bei Trägern der Jugendhilfe in NRW, 

Evaluationsbericht zum Projekt Mai 2006, FUMA Fachstelle Gender NRW. 

- Gender Studies an der Humboldt-Universität zu Berlin, Berlin 2007. 

- Gender Studies, Masterstudiengang. Universität Bielefeld. 

- Gender Studies. Interfakultärer Studienschwerpunkt an der Universität 
Wien. Projektzentrum Genderforschung Wien 
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- Geschlechterforschung an den Berliner Hochschulen. Eine 

Bestandsaufnahme. afg berlin. Arbeitsgemeinschaft der Frauen- und 

Geschlechterforschungseinrichtungen Berliner Hochschulen. Annuß, Evelyn, 

Berlin, 7. Juli 2005. (3 Stück) 

- Geschlechterforschung im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang, Georg-

August-Universität Göttingen, 2009 Georg-August-Univrsität Göttingen. 

- Grundlagen der Gendersensibilität in der Lehre. Leitfaden für 

gendersensible Didaktik. MA 57 – Frauenabteilung der Stadt Wien, Wien 2007. 

- Handreichung zur Integration von Geschlechteraspekten in BA- und MA-
Studiengänge an der TU Braunschweig in Kooperation mit dem 

Braunschweiger Zentrum für Gender Studies, Braunschweig 7/2008. 

- Hochschulen in Niedersachsen. Zahlen Daten Fakten 2004. 
Niedersächsisches Ministerium für Wissenschaft und Kultur, Hannover März 

2004. 

- Kompetenzen und Erträge. Das Leistungsspektrum der 
Koordinationsstelle für Geschlechterstudien, Frauenforschung und 
Frauenförderung der Universität Graz. Koordinationsstelle für 

Geschlechterstudien, Frauenforschung und Frauenförderung der Karl-

Franzens-Universität Graz (Hg.). Graz 2006. 

- Kooperationsstelle Hochschulen & Gewerkschaften Region Hannover – 

Hildesheim 2001 - 2004 

- Lehrauftrags-Pool für Frauen- und Geschlechterforschung. 

Evaluationsbericht über die Laufzeit vom Sommersemester 1998 bis 

Wintersemester 2000/01 an Hamburger Hochschulen, Gemeinsame 

Kommission für Frauenstudien und Frauenforschung an Hamburger 

Hochschulen. Koordinationsstelle für Frauenstudien und Frauenforschung 

(Hg.). Zwingel, Susanne. Hamburg, September 2001. 

 Max Planck Institute für Social Antropology. Report 2004 – 2005. 
Halle/Saale. 

- Mentoring zwischen Universität und Forschung für Informatikerinnen. 

MUFFIN. Abschlussbericht. Reihe GMD Report 130, (Laufzeit: 01.08.1999 – 

31.12.2000). GMD – Forschungszentrum Informationstechnik GmbH. Petersen, 

Ulrike (Hg.), Institut für Autonome intelligente Systeme. Sankt Augustin 2001. 
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- Momentaufnahmen. 20 Jahre Gemeinsame Kommission und Hochschul-
übergreifende Koordinationsstelle für Frauenstudien/ Frauenforschung 
Hamburg. Gemeinsame Kommission und Koordinationsstelle für Frauenstudien 

und Frauenforschung an Hamburger Hochschulen. Filter, Dagmar/ Kamke, 

Gisela (Hg.), Hamburg 2005. 

- Das Programm „Potenziale, Barrieren und Chancen. Frauen an der 
Universität“ der Grazer Universitäten. Dokumentation. Information 

Sondernummer 1/ 2003, Interuniversitäre Koordinationsstelle für Frauen- und 

Geschlechterforschung Graz. Hey, Barbara/ Pellert, Ada/ Wieser, Ilse (Hg.), 

Graz 2003. 

- ProDoc mentoring für Frauen auf dem Weg in die Promotion. 

Abschlussbericht 2007. Frauengleichstellungsbüro der Stiftung Universität 

Hildesheim. 

- Promotionsförderung und Geschlecht. Zur Bedeutung 
geschlechtsspezifisch wirkender Auswahlprozesse bei der Förderung von 
Promotionen an niedersächsischen Hochschulen. ZFG Zentrum für 

interdisziplinäre Frauen- und Geschlechterforschung Oldenburg. Kirschbaum, 

Almut/ Noeres, Dorothee/ Flaake, Karin/ Fleßner, Heike. Bibliotheks- und 

Informationssystem der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg, Oldenburg 

2005. (2 Stück).  

- Report 2004 – 2005. Max Planck Institute for social Anthropology, Halle/S. 

- Tätigkeitsbericht 2001-2002. ZFS Zentrum für feministische Studien, 

Frauenstudien/ Gender Studies. Universität Bremen. 

- Thema Forschung. Fokus Geschlecht. TU Darmstadt 2005. 

- Stiftung Begabtenförderungswerk berufliche Bildung (SSB), Jahresbericht 

2008, Bonn 2009. 

- Zahlen, Fakten, Analysen. Chancengleichheit an der Uni Graz. 

Koordinationsstelle für Geschlechterstudien, Frauenforschung und 

Frauenförderung der Karl-Franzens-Universität Graz. Graz 2006. 

- Zahlen und Fakten. Gleichstellung und Frauenförderung. Die Situation der 
Frauen an der Universität Graz. Vizerektorat für Lehre, Personalentwicklung 

und Frauenförderung der Universität Graz, Interuniversitäre Koordinationsstelle 

für Frauen- und Geschlechterforschung Graz, Arbeitskreis für 

Gleichbehandlungsfragen der Universität Graz (Hg.). Graz, Februar 2003. 
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- Zentrum für interdisziplinäre Geschlechterstudien – Gender Studies an der 

Humboldt-Universität zu Berlin 

- Zentrum Gender Studies, Universität Basel, Basel 10/2007. 

- Zielvereinbarungen und Maßnahmen zur Frauenförderung und 
Gleichstellung. Dritte Fortschreibung des Gleichstellungsplans der Universität 

Hildesheim, verabschiedet vom XVI. Senat am 25.11.2009. 

- Erster Zwischenbericht Gender in die Lehre (GiL). Koordinationsstelle für 

Frauenförderung und Gender Studies der TU Wien. Ratzer, Brigitte/ Hnilica, 

Sonja/ Knoll, Bente/ Szalai, Elke. Wien, im September 2006. 
 
 
- 4. „Klassische“ Nachschlagewerke 
 

- Atlas zur Gleichstellung von Frauen und Männern. MSFFG, Hannover 2010. 

- Bewertung der Umsetzung des SGB II aus gleichstellungspolitischer 
Sicht. Bundesministerium für Arbeit und Soziales, Juni 2009. 

- Deutschland 2020. Die demografische Zukunft der Nation. Berlin-Institut für 

Bevölkerung und Entwicklung, 2005. 

- Die demographische Zukunft von Europa. Berlin-Institut für Bevölkerung und 

Entwicklung, Kurzversion des dtv-Buches, München 2008. 

- Der Duden/ Bd. 1/ Duden Rechtschreibung der deutschen Sprache. 21., völlig 

neu bearbeitete und erweiterte Auflage, von Werner Scholze-Stubenrecht, 
Dudenverlag: Mannheim1996.  

- Duden Oxford Großwörterbuch Englisch. Deutsch - Englisch, Englisch – -

Deutsch. 2., neu bearbeitete Auflage, von Olaf Thyen, Dudenverlag: Mannheim 

[u.a.] 1999.  

- Duden - Satz und Korrektur. Texte bearbeiten, verarbeiten, gestalten, von 

Brigitte Witzer, Dudenverlag: Mannheim [u.a.] 2003.  

- Europe´s demographic future: Facts and figures on challenges and 
opportunities, European Commission, Directorate General for Employment, 

Social Affairs and Equal Opportunities, Belgien Oktober 2007 
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- Forschungshandbuch. Förderprogramme und Förderinstitutionen für 

Wissenschaft und Forschung. Dr. Dieter Herrmann, Dr. K.P. Christian Spath, 

September 2005  

- Gender Equality Law in the European Union. European Communities, 

Belgien 2007. 

- Gender Mainstreaming in Niedersachsen. Gleiche Chancen Gleiche 
Rechte Politik mit Konsequenz. Niedersächsisches Ministerium für Frauen, 

Arbeit und Soziales, September 2002 

- Gender Mainstreaming in Niedersachsen. Niedersächsisches Ministerium für 

Soziales, Frauen, Familie und Gesundheit, Hannover Januar 2005. 

- Gender Mainstreaming. Was ist das? Bundesministerium für Familie, 

Senioren, Frauen und Jugend, Berlin Sommer 2002. 

- Gesetz zur Hochschulreform in Niedersachsen, Niedersächsisches Gesetz- 

und Verordnungsblatt, Juli 2002 

- Maecenata Stiftungsführer 2005. MAECENATA VERLAG BERLIN: 

- Männerratgeber. Bundesministerium für soziale Sicherheit, Generation und 

Konsumentenschutz, Wien 2005. 

- Niedersächsisches Gleichberechtigungsgesetz. (R)echt gleich. 
Niedersächsisches Frauenministerium, Hannover Dezember 1994 

- Niedersächsisches Hochschulgesetz, Niedersächsisches Ministerium für 

Wissenschaft und Kultur, Hannover Januar 1994 

- Änderungen Niedersächsisches Hochschulgesetz, Niedersächsisches 

Ministerium für Wissenschaft und Kultur, Hannover Januar 2005 

- Report on equality between women and men. European Commission 2007. 

- Soziale Betriebe in Niedersachsen. Entwicklung und Effektivität des 

Programms im Vergleich zu anderen Instrumenten der Arbeitsmarktpolitik. 

Niedersächsisches Ministerium für Frauen, Arbeit und Soziales, Hannover, 

Dezember 1998 

- Studienführer Gender.  zentrum für gender studies und feministische 

zukunftsforschung der phillips-universität marburg. Schriften-Reihe 12, 

Marburg 2007 
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- Studium, Forschung, Lehre im Ausland. Fördermöglichkeiten für Deutsche. 

Deutscher Akademischer Austauschdienst Akademisches Jahr 2007/2008.  

 

 5. Tagungsdokumentationen 

 

- Dokumentation der Tagung „Frauen und Wirtschaftswissenschaften an 
Hochschulen“. Geschlechtsspezifische Aspekte in der Lehre. 25.-26. 

November 1999 in Berlin. Efas economics feminism and science FHTW Berlin. 

Fiedler, Angela/ Förtsch, Nadja/ Maier, Friederike (Hg.). Berlin 2000. 

- 1. Europäische Väterkonferenz. 9/2004, Bundesministerium für soziale 

Sicherheit, Generation und Konsumentenschutz, Wien 2004. 

- Frauen – Dienstmädchen der Nation?!?: Die Zukunft des sozialen 
Dienstleistungssektors. Tagungsdokumentation vom 5.4.2006, AG Frauen, 

Arbeit, Politik, ein Bündnis frauenpolitischer Verbände, Organisationen, 

Initiativen und Personen in Berlin, Berlin Dezember 2006. 

- Frauenförderung in Wissenschaft und Forschung – überholter Ansatz 
oder zukunftsweisende Politik? Tagung Mai 2001, Bonn. Kompetenzzentrum 

Frauen in Wissenschaft und Forschung (CEWS), Rheinische Friedrich-

Wilhelms-Universität Bonn. 

- Geschlechterstudien im deutschsprachigen Raum. Studiengänge, 
Erfahrungen, Herausforderungen. Dokumentation der gleichnamigen Tagung 

vom 4.-5. Juli 2003, Zentrum für transdisziplinäre Geschlechterstudien an der 

Humboldt-Universität zu Berlin (Hg.). Trafo: Berlin 2004. 

- Hamburg – (k)ein Ort für Frauengesundheit?! Tagungsdokumentation vom 

17.02.2003. Hamburgische Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung e.V. 

(HAG), Arbeitskreis Frauen-Gesundheit-Stadtentwicklung (Hg.). Hamburg, 

August 2003. 

- Hochschulrektorenkonferenz: Frauen – Technik – Evaluation. 

Frauenförderung als Qualitätskriterium in technisch-
naturwissenschaftlichen Studiengängen. Fachkonferenz der Universität 

Koblenz-Landau/ Ada-Lovelace-Projekt und der Hochschulrektorenkonferenz. 

Bonn, 6./7. Juli 2000. Beiträge zur Hochschulpolitik 3/ 2001. 
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- Informationen zur Chancengleichheitspolitik in den Forschungszentren. 

Eine Dokumentation zur Tagung „Frauenförderung in Wissenschaft und 
Forschung. Überholter Ansatz oder zukunftsweisende Politik?“ 

Kompetenzzentrum Frauen und Wissenschaft in Forschung (CEWS). 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn.. Bonn, 28. Mai 2001. 

- Männer und Arbeit. Zukunft der Arbeit(slosigkeit). Schriften zur 

Geschlechterdemokratie Nr. 11, Dokumentation einer Fachtagung des Forum 

Männer in Theorie und Praxis der Geschlechterverhältnisse und der Heinrich-

Böll-Stiftung am 12./13.11.2004, August 2005, Berlin 

- Stabile Geschlechterverhältnisse in gesellschaftlichen 
Wandlungsprozessen. Tagungsdokumentation Symposium 5. Dezember 

2002. Institut für Geschlechterstudien, Fakultät für Angewandte 

Sozialwissenschaften, FH Köln. 

- „Strategien für weiblichen Techniknachwuchs – Chancen für Netzwerke 
zwischen Wissenschaft und Wirtschaft“. Workshopdokumentation 

Dezember 2007. Universität Dortmund und Kompetenzzentrum Technik – 

Diversity – Chancengleichheit e.V. 

- Verschiedenes und Gleiches. Entwicklungen und Perspektiven interkultureller 

Mädchenarbeit. Tagung vom 20.11.1998. FUMA, Fachstelle Mädchenarbeit 

NRW. 

- „Voneinander lernen“ – Bildungsorte und Lernwelten von Kindern und 

Jugendlichen aus der Geschlechterperspektive, Fachtagung 2007, FUMA 

Fachstelle Gender NRW 

- Würde, Weib und Widersinn. Strategien zur Institutionalisierung von 
Frauenforschung. Extra-Info. Dokumentation des Symposiums am 12./13. Mai 

1995 in Hamburg. Gemeinsame Kommission Frauenstudien und 

Frauenforschung an Hamburger Hochschulen. 

 

- 6. Zeitschriften/ Magazine 
 

- BPW Journal 04/09, Business Professional Women Germany (BPW) e.V. 

- Bulletin. Info. Heft 23-24, 26, 31-33, 2001-2006. ZiF Zentrum für 

interdisziplinäre Frauenforschung/ Zentrum für transdisziplinäre 

Geschlechterstudien der Humboldt-Universität zu Berlin (Hg.). 
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- Bulletin Nr. 31. Texte. Sexualität, Medizin und Moralvorstellungen in der 
Antike. Zentrum für transdisziplinäre Geschlechterstudien der Humboldt-

Universität zu Berlin (Hg.). Berlin, April 2006. 

- Bulletin Nr. 32. Texte. Gender Erträge. Studentische Haus- und 
Abschlussarbeiten. Zentrum für transdisziplinäre Geschlechterstudien der 

Humboldt-Universität zu Berlin (Hg.). Berlin, September 2006. 

- Bulletin Nr. 34. Texte. Bologna an Beyond. Zentrum für transdisziplinäre 

Geschlechterstudien der Humboldt-Universität zu Berlin (Hg.), Berlin, Mai 2008 
- Bulletin Nr. 35. Texte. Der involvierte Blick. Zentrum für transdisziplinäre 

Geschlechterstudien der Humboldt-Universität zu Berlin (Hg.), Berlin, Mai 2008 
- Bulletin Nr. 36. Texte. Diskurs_Feld Queer. Zentrum für transdisziplinäre 

Geschlechterstudien der Humboldt-Universität zu Berlin (Hg.), Berlin, Mai 2008 
- Clingklong, FMF 56, Zeitschrift des Frauenmusikforums Schweiz, FMF, Winter 

2006/2007 

- Das Magazin. Universität Hildesheim. 2003, 6/2004, 7/2004, 8/2005, 9/2005, 

10/2006, 11/2006, 12/2007, 14/2009. 
- Einblicke, Nr. 43, 22. Jahrgang, Frühjahr 2006. Carl von Ossietzky 

Universität Oldenburg, Präsidium (Hg.). 

- Feminist Europa. Review of Books. Vol. 2 No. 1, 2002. Deutsche Stiftung 

Frauen- und Geschlechterforschung (Hg.). 

- Feministische Geo-RundMail. Informationen rund um feministische 

Geographie, Nr. 37, 2008. 

- FF Info. Zeitschrift des Interdisziplinären Frauenforschungs-Zentrum. IFF 

Interdisziplinäres Frauenforschungs-Zentrum Universität Bielefeld: 19. bis 23. 

Jahrgang, Nr. 24/ 2002, Nr. 26/ 2003 – 31/ 2006. 

- Forschung. Das Magazin der Deutschen Forschungsgemeinschaft. 1/ 

2005.Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) (Hg.). 

-  thema Forschung 2/2005. Fokus Geschlecht. Technische Universität 

Darmstadt, Präsident (Hg.). 

-  Freiburger Frauenstudien. Zeitschrift für Interdisziplinäre 
Frauenforschung. Ausgabe 12/2003. Dimensionen von Gender Studies, Band 

I, jos fritz: Freiburg 2003, S. 1-22. Zentrum für Anthropologie und Gender 

Studies (ZAG). Penkwitt, Meike (Hg.). 
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- Genderforschung in Bamberg. Forschungsforum Heft 11. Universitätsverlag 

Bamberg 2003. 

- Georgia Spezial, Gender Medizin, Zeitschrift des Frauen- und 

Gleichstellungsbüros der Universitätsmedizin Göttingen, Georg-August-

Universität, Frühling 2009. 

-  Information. Zeitschrift der Koordinationsstellen Österreichs für Frauen- 
und Geschlechterforschung sowie Frauenförderung. Gend Up – Zentrum 

für Frauen- und Geschlechterforschung der Universität Salzburg (Hg.). 2002. 

-  Journal Netzwerk Frauenforschung NRW. Nr. 16/2004, 17/ 2004, 19/ 2005 – 

21/ 2006, 22/2007, 23/2008- 24/2008, 25/2009, 26/2010. Koordinationsstelle 

Netzwerk Frauenforschung NRW (Hg.) 

- Konsens Nrn.1, 2, 3/2009, Informationen ds deutschen Aademikerinnenbundes 

e.V. 

- Koryphäe – Medium für feministische Naturwissenschaft und Technik. 

Heft Nr. 35, Mai 2004. Verein FLuMiNuT – Frauen, Lesben und Mädchen in 

Naturwissenschaften und Technik (Hg.). 

- Männerforum Nrn. 33/2005, 34/2006, 38/2008, 39/2008, Zeitschrift der 

Männerarbeit der ev. Kirche in Deutschland. 

- Miss Marples Schwestern. Historische Spurensuche nach Frauen vor Ort. 
Frauenstadtrundgänge und –fahrten in Deutschland, Belgien, Österreich, 
Tschechien und der Schweiz. Lila Archiv e.V. im Auftrag des Netzwerkes 

MMS. 2. erweiterte Auflage 1996. 

- Mitteilungen 4/ 2002. ZiF Zentrum für interdisziplinäre Forschung der 

Universität Bielefeld. 

- Mitteilungsblatt der Absolventenvereinigung der FH in Holzminden e.V., 
Nr. 164, Dezember 2004. 

- Netzwerk Frauenforschung NRW stellt sich vor, Netzwerk Frauenforschung 

NRW, Universität Dortmund 

- Neue Impulse. Wissenschaftliche Beiträge und Mitteilungen der Gesellschaft 

Deutscher Akademikerinnen e.V.. Heft Nr. 3, 2003. Gesellschaft Deutscher 

Akademikerinnen e.V. (GDA) (Hg.). 

- Newsletter efas. Nrn. 10/2007, 11/2008, 12/2008, 13/2009. HTW Berlin. 

- She Figures 2009 on Gender Equality in Science. European Commission 

2009. 
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- Studienführer Gender, vom Zentrum für Gender Studies und feministische 

Zukunftsforschung der Philipps-Universität Marburg. Redaktion: Ingrid Kurz-

Scherf & Karola Maltry Studienführer Gender. 1. Auflage. Philipps-Universität 

Marburg 2007.  

- Uni Magazin. Beruf und Arbeitsmarkt. Heft Nr. 4/2006, Juni, 30. Jahrgang. 

Bundesagentur für Arbeit (Hg.). 

- Zeitschrift für Frauenforschung. 16. Jahrgang, Heft 4/98. ifg Institut Frau und 

Gesellschaft (Hg.), Kleine: Bielefeld 1998.  

- Zeitschrift für Frauenforschung und Geschlechterstudien. 25. Jhg. 2007, 

Heft 1, Koordinierungsstelle Netzwerk Frauenforschung NRW, Universität 

Dortmund. 

- ZIF Mitteilungen 4/2002. Zentrum für interdisziplinäre Forschung der 

Universität Bielefeld. 

- Zweiwochendienst. Frauen und Politik. Heft Nr. 194, 17. Jahrgang, 28. März 

2003. Zweiwochendienstverlags-GmbH in Verbindung mit der Gesellschaft 

Chancengleichheit e.V. Bonn. Lührig, Marion (Hg.). 

- Zweiwochendienst. Frauen und Politik. Heft Nr. 244, 2007, 
Zweiwochendienstverlags-GmbH in Verbindung mit der Gesellschaft 

Chancengleichheit e.V. Bonn. Lührig, Marion (Hg.). 


